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Anwesende BSVen: 
Städteregion Aachen, Bielefeld, Bochum, Bonn, Coesfeld, Dortmund, Düsseldorf, Essen, 
Ennepe-Ruhr, Gütersloh, Hagen, Herford, Köln, Lippe, Märkischer Kreis, Münster, 
Recklinghausen, Rhein-Berg, Solingen, Steinfurt, Viersen 
 
FREITAG, 03.02.2017 
 
Beginn der Konferenz: 16:10 Uhr 
 
Christina Markfort begrüßt im Namen des Vorstands die anwesenden Delegierten und 
Gäste und erläutert kurz Ablauf und Inhalte der LDK. 
 
Kendra Schaeben stellt fest, dass fristgerecht eingeladen wurde und zur Zeit 48 
Delegierte anwesend sind.  
 
Conny Schmetz erläutert im Anschluss die Hausordnung des Jugendgästehaus 
 
Landesverbindungslehrer Uli Frerichs erläutert kurz die aktualisierten 
Teilnahmebedingungen bzgl. des Verlassens des Geländes:  
Alle Teilnehmer*innen müssen sich beim Verlassen des Geländes in eine Liste eintragen 
und per Handy erreichbar sein. Das Haus darf nachts nicht verlassen werden. 
 
Wahl eines Tagespräsidiums 
Conny Schmetz schlägt Elena Becker und Judith Häuser (noch nicht anwesend) für das 
Tagespräsidium vor. 
Elena und Judith werden bei einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen gewählt. 
 
Elena Becker übernimmt die Moderation und erläutert die allgemeinen Formalia. 
 
Wahl einer Antragskommission:  
Marlene Bücker, Tobias Gläntzer, Artemis Ovanesidi werden einstimmig gewählt. 
 
Wahl zweier Zählkommissionen 
ZK1: Christina Markfort, Sascha Schellberg, Maximilian Reeck einstimmig gewählt 
ZK 2: Jannis Hochbahn, Jan Ole Krüger, Jasmina Borchard einstimmig gewählt 
 
Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen ohne Gegenstimme angenommen. 
 
Das Protokoll der 119. LDK wird einstimmig angenommen. 
 
GO-Antrag auf zeitlichen Rhythmus, in dem die Plenums-Tür nach Beginn verschlossen 
bleibt wird auf 15 Minuten gestellt und angenommen. 
 
Cliff Odum macht im Verlauf der Konferenz Interviews zur Kampagne, die später 
veröffentlicht werden sollen. 
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16:45 Uhr Vorstellung Zwischenrechenschaftsbericht 
Sönke Eskeldsen und Michelle Kiefer berichten kurz über die Arbeit des 
Finanzausschusses.  
Im Anschluss stellen Johannes Kirchhoff und Conny Schmetz den 
Zwischenrechenschaftsbericht des Landesvorstands vor. 
 
Die zwischenzeitlich zurückgetretenen Landesvorstandsmitglieder Ilayda Bekmezci, 
Frederic Koch und Lia Blankenfeldt werden von der LDK entlastet. 
 
Christian Mohr stellt die geplanten Aktionen zur Landtagswahl vor.  
Johannes Kirchhoff und Hendrik Everding stellen die U18-Wahl und den derzeitigen 
Planungsstand vor: Geplant ist ein u.a. ein eigenes Wahllokal durch die LSV. BSVen, die 
ebenfalls ein Wahllokal anbieten möchten, werden von der LSV unterstützt. 
 
17:05 Uhr Felix von Hatzfeld wirbt bei den Anwesenden, jemanden für die im kommenden 
Schuljahr frei werdende Stelle einer*eines Landesverbindungslehrer*in zu finden. Ein 
möglicher Bewerber wird heute bereits die LDK besuchen. 
 
17:10 Uhr Vorstellung der Workshopphase 

a) LDK-Basics 
b) Finanzen 
c) How to selber Basis 
d) Kampagne 

 
17:20 Unterbrechung der Sitzung bis 17:45 
 
17:45 Marcel Winter, potentieller Landesverbindungslehrer, stellt sich dem Plenum vor. 
 
17:46 Jurek Macher ruft die Anwesenden auf, sich Gedanken darüber zu machen für den 
Landesvorstand zu kandidieren. 
 
17:50 Grußwort der DIDF-Jugend 
 
17:55 Abendessen und anschließende Workshopphase 
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SAMSTAG, 04.02.2017 
 
9:00 Uhr Wiederaufnahme Plenum 
 
Vorstellung der zweiten Workshopphase: 

a) Nachhaltige Entwicklung 
b) Situation Geflüchteter 
c) Rassismus ist keine Alternative 
d) Bundeswehr und Bildungsfinanzierung 

 
Unterbrechung des Plenums für die Workshops. 
 
11:50 Uhr Wiederaufnahme Plenum 
Das Tagespräsidium erläutert den weiteren Ablauf des Tages. 
Im Anschluss findet eine Kreativphase zur Abschlussdemo der Kampagne statt. 
 
Nach der Mittagspause brechen alle Teilnehmer*innen in Gruppen in die Dortmunder 
Innenstadt auf, um Unterschriften für die Petition zu sammeln und die Öffentlichkeit über 
die Forderungen der Kampagne zu informieren. 
 
Im Anschluss Vorbereitung der Podiumsdiskussion und Treffen einer Arbeitsgruppe zur 
Erarbeitung von Wahlprüfsteinen für die NRW-Landtagswahlen. 
 
17:00 Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 
Teilnehmer*innen: 
Max Zombek (Junge Liberale / FDP), Felix Wöstmann (Piraten-Partei), Verena Verspohl 
(Bündnis 90/Die Grünen), Özlem Alev Demirel (Die Linke) und Sarah Beckhoff (Junge 
Union / CDU). 
Da seitens der SPD bis zum Beginn der Veranstaltung keinerlei Rückmeldung über eine 
Teilnahme an der Veranstaltung gegeben wurde, wird auf Beschluss des 
Landesvorstandes dem spontan erschienenen SPD-Vertreter die Teilnahme am Podium 
verwehrt. 
Der erste Teil der Podiumsdiskussion wird live auf der Facebookseite der LSV NRW 
übertragen, die anschließende offene Fragerunde wird nicht übertragen. 
 
19:00 Abendessen und Antragsschluss 
 
20:04 Wiederaufnahme Plenum 
Das Tagespräsidium dankt Therese Kah und Jurek Macher für die Moderation der 
Podiumsdiskussion und allen anderen, die diese Diskussionsrunde ermöglicht haben. 
 
20:09 GO-Antrag auf Rederecht für Gäste wird angenommen. 
Nach einer kurzen Vorstellung des auf der 119. LDK beschlossenen Geschlechterstatuts 
findet die Befragung der Kandidat*innen für die morgige Nachwahl für den 
Landesvorstand statt.  
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SONNTAG, 05.02.2017 
 
09:00 Uhr Wiederaufnahme Plenum 
 
09:15 Uhr GO-Antrag auf 10-minütige Lesepause wird angenommen 
 
09:25 Uhr Nachwahl ZK1: Therese Kah ersetzt Christina Markfort 
 
09:30 Uhr Nachwahlen zum Landesvorstand 
 
09:40 Uhr Beginn der Antragsberatung 
 
Anträge auf Änderung des Grundsatzprogramms 
GP4: Förderschulen und die IGGS 
→ Dafür: 19 / Dagegen: 24 Dagegen / Enthaltungen: 8 
GP4 ist abgelehnt 
 
 
GP1: Sexualkunde 
Ä1 (BSVen Coesfeld, Herford, Städteregion Aachen, Lippe, Viersen, Bielefeld): 
“In Z.15 den Satz “Die Reduzierung von Sex auf Fortpflanzung muss beendet werden.” 
streichen. 
→ Dafür: 18 / Dagegen: 29  / Enthaltungen: 1  
Ä1 ist somit abgelehnt 
 
Ä2 (BSVen Coesfeld, Herford, Städteregion Aachen, Lippe, Viersen, Bielefeld): 
In Z.22 folgenden Satz einfügen: “Außerdem soll auf die biologischen sowie die 
verschiedenen sozialen Geschlechter eingegangen werden.” 
→ Wird von den Antragstellenden von GP1 übernommen 
 
Abstimmung über GP1: Dafür: 49 / Dagegen: / Enthaltungen: 1 
GP1 ist somit angenommen 
 
 
GP2: Geschlechtsneutrale Sprache in Lernmitteln 
GP2 wird ohne Gegenrede angenommen 
 
GP5: Geschichte der Frauenbewegung 
Ä1 (BSV Dortmund): “Frauenbewegung” ändern in “Frauenbewegungen” und danach 
“und Homosexuellenbewegungen” einfügen. 
Die Antragstellenden übernimmt den Antrag. 
 
Ä2 (BSV Dortmund): 
Hinter “Rape Culture” einfügen “(dt: Vergewaltigungskultur)” 
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Ä1 an Ä2 (Jurek Macher): Stattdessen als Fußnote einfügen: “(Gemeint ist eine 
Gesellschaft, in der sexuelle Gewalt zwar weit verbreitet ist, aber von vielen Menschen 
nicht als solche gesehen wird: Opfern wird generell misstraut oder die Schuld 
zugeschoben, indem Täter geschützt und Vorfälle heruntergespielt werden)”. 
→ Wird von den Antragstellenden Ä2 übernommen 
→ Ä2 wird in neuer Fassung von den Antragstellenden GP5 übernommen 
 
Abstimmung über GP5 in geänderter Fassung: 
Dafür: 47 / Dagegen: 0 / Enthaltung: 3 
GP5 ist somit in seiner neuen Fassung angenommen 
 
Bekanntgabe der Wahlergebnisse: 
Daniel Rosenkaymer:  43 
Laura Simmler:   37 
Jette Nietzard:   26 
Barbara Gielisch:   24 
Luca Samlidis:   24 
Gewählt sind somit Daniel, Laura und Jette. Alle drei nehmen die Wahl an. 
 
GP3: Geschlechterneutrale Sprache im Schulalltag 
Ä1 (Daniel Rosenkaymer): “im Schulalltag” ersetzen durch “vor allem im Unterricht” 
GO-Antrag auf Generaldebatte wird angenommen 
GO-Antrag auf Schließung der Redeliste wird angenommen 
Abstimmung über Ä1: Dafür: 6 / Dagegen: 28 / Enthaltung: 10 → Ä1 ist abgelehnt 
Abstimmung über GP3: Dafür: 35 / Dagegen: 7 / Enthaltung: 7 
GP3 angenommen. 
 
GP6: Stimmrecht für Schüler*innen in Fachkonferenzen 
GO-Antrag auf Generaldebatte angenommen 
 
Ä1 an GP6 (Kendra Schaeben): In Z.5 “mit einer Stimme” ersetzen durch “mit so vielen 
Stimmen wie die stimmberechtigten Lehrer*innen sowie ind Z.6 nach “dürfen” einfügen 
“sodass eine Aufteilung von 50% zwischen stimmberechtigten Schüler*innen und 
Lehrer*innen besteht.” 
→ von den Antragstellenden GP6 übernommen 
 
Ä2 an GP6 (BSV Recklinghausen): “einer Stimme” ersetzen durch “Stimmrecht” und am 
Ende des Textes einfügen: “Die Stimmen der in der Fachkonferenz vertretenen 
Schüler*innen müssen ⅓ der Gesamtstimmen ausmachen.” 
 
Abstimmung über Ä2: Dafür:4 / Dagegen: 18 / Enthaltungen: 4 
Abstimmung über GP6 in geänderter Fassung: 
Dafür: 34 / Dagegen: 8 / Enthaltungen: 6 
→ GP6 wird seiner neuen Fassung angenommen 
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Weitere Anträge 
 
A1 
Ä1 an A1 (Sönke Eskeldsen): Text streichen und ersetzen durch: 
„Ab der nächsten LDK soll jede BSV ein eigenes Mandatslayout nutzen dürfen. Der 
Gestaltung sind keine Grenzen gesetzt.” 
Änderungsantrag abegelehnt 
 
Ä2 an A1 (David Tepaß): “Ab” ersetzen durch “Auf” 
Ä2 wird von den Antragstellenden A1 übernommen. 
Geänderter A1 wird mit großer Mehrheit angenommen. 
 
A2: Vergabepraxis der LDK-Plätze ändern 
GO-Antrag auf Überweisung an den Landesvorstand wird ohne Gegenstimmen 
angenommen. 
 
Ende der Antragsberatung 
 
12:10 Uhr Unterbrechung des Plenums zwecks Gruppenfoto und Mittagessen. 
 
13:30 Uhr Wiederaufnahme Plenum 
 
Collin Hauke erläutert den Anwesenden warum die AfD nicht zur Podiumsdiskussion 
eingeladen wurde. 
 
Fayssal Argabi weist auf die am 11.02. in Düsseldorf stattfindende Demo gegen 
Abschiebungen nach Afghanistan hin. 
 
Kendra Schaeben bedankt sich im Namen des Landesvorstandes 

 bei den Landesdelegierten für die aktive Mitarbeit am Wochenende, 
 beim Tagespräsidium für die großartige Sitzungsleitung, 
 beim Landessekretariat für den persönlichen Einsatz und die gute Organisation 

der Konferenz  
 bei den Landesverbindungslehrer*innen für die tolle Unterstützung  
 und bei Sönke Eskeldsen für die massive Unterstützung der LSV mit privatem  

A/V-Equipment. 
 
Die 121. LDK der LSV NRW findet statt vom 19.-21. Mai 2017 in Oer-Erkenschwick. 
 
Ende der Konferenz: 13:53 
 
Anzahl der Wortmeldungen während der LDK nach §6 (3) der Geschäftsordnung: 
FTIGQ: 49  Cis-Männlich: 90 
 
Mehr zur 119. LDK der LSV NRW im Internet unter: http://lsvnrw.de/ldk/archiv/#120  

http://lsvnrw.de/ldk/archiv/#120

